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Über dem Kuiseb Canyon lässt es sich gut Paragliden

BADESPASS IN 
EWIGER 

TROCKENHEIT
Karge Steinwüste und plötzlich 

wie aus dem Nichts der Ongongo 
Wasserfall – das ist Namibia! 

• S.  80 

WASCHEN MIT 
AUSBLICK

Aus dem Open-Air-Badezimmer 

im Madisa Camp geht der Blick in 

die endlose Wüste oder den 

Sternenhimmel • S. 82

GEPARDEN BEI 
DER JAGD

... erlebst du beim Besuch des 
Cheetah Conservation Fund, der 

dafür sorgt, den Lebensraum des 
edlen Jägers zu erhalten • S.  102 

ABSOLUTE STILLE 
GENIESSEN

Am Rand des Kuiseb Canyon bist 
du völlig allein mit der Wüste in 

fast beängstigender Ruhe • S.  61 

ERLEG DIE 
STROHANTILOPE

Baue im Ju/’Hoansi Living 

Museum selbst Pfeil und Bogen 

und lerne die Jagdtechnik der 

San • S.  48 

DER BESTE PREIS, 
NUR FÜR DICH, 
MEIN FREUND!

Wie auf den Holzschnitzermärkten 

gehandelt wird, muss man erlebt 

haben • S.  100 

WÜSTEN-
BEWOHNER 
ENTDECKEN

Lass dich bei der Living Desert 

Tour von versteckten Kreaturen 

des Sandmeers überraschen 

• S.  70 

CHECK
IN
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Abkürzung

ins Erleben!
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Reisen mit MARCO POLO 

Insider-Tipps



MARCO POLO
TOP-HIGHLIGHTS

EPUPA FALLS 1
Weiß schäumend stürzt der 
Kunene in die Tiefe, und Affen-
brotbäume wachsen am Felsen.
p Tipp: Am späten Nachmittag 
hast du am Aussichtspunkt 
gegenüber den Fällen die  
Sonne im Rücken.

•	 S. 82, Die Namib

ETOSHA NATIONAL PARK 2
Mit seinen gigantischen Zebra-
herden, stolzen Löwen, prächti-
gen Elefanten und störrischen 
Nashörnern ist der Park die 
Hauptattraktion des Landes.
p Tipp: Nachts am Wasserloch 
unbedingt ein Objektiv mitneh­
men und lange Belichtungs­
zeiten einstellen.

•	 S. 44, Der Norden

BWABWATA NATIONAL 
PARK 3
In Namibias wildestem National- 
park haben die Zeltcamps keine 
Zäune und die Routen der Elefan-
ten keine Grenzen. Abenteuer in 
einer verloren geglaubten Welt!
p Tipp: Spätnachmittags sieht 
die Szenerie der Tiere vor den 
Ruinen des Armeecamps noch 
mystischer aus. 

•	 S. 49, Der Norden

SPITZKOPPE 4
Uralte Felsenkunst und steinerne 
Torbögen schmücken das Matter-
horn Afrikas.

•	 S. 72, Die Namib

OLD BREWERIES CRAFT  
MARKET 5
Entdecke das faszinierende wie 
vielfältige Kunsthandwerk aus 
allen Regionen Namibias.

•	 S. 97, Zentralnamibia



KOLMANSKOP 9
Vor langer Zeit auf Diamanten 
gebaut, trotzt die Geisterstadt 
noch immer dem Sand.
p Tipp: In den weiter hinten ge-
legenen Gebäuden drücken sich 
die Dünen bereits durch Fenster – 
großartige Motive.

•	 S. 122, Der Süden

FISH RIVER CANYON 10
An kaum einem anderen Ort 
kannst du bei Tageslicht tiefer in 
den Planeten hinabblicken.
p Tipp: Auf der dem Aussichts-
punkt gegenüberliegenden Sei-
te des Canyons geht die Sonne 
unter.

•	 S. 116, Der Süden

SANDBOARDING 6
Adrenalin schießt in den Kopf, 
Sand in die Kleidung – die Abfahrt 
von den Dünen ist ein Riesen-
spaß!

•	 S. 35, Sport

SOSSUSVLEI 7
Ein Sandmeer und ein „blinder 
Fluss“ bieten Postkartenmotive 
zwischen 300 m hohen roten 
Dünen (Foto).

•	 S. 58, Die Namib

DUWISIB CASTLE 8
Am Rand der Wüste steht eine 
mittelalterlich wirkende Festung, 
doch das Burgfräulein ward lange 
nicht gesehen.

•	 S. 109, Zentralnamibia
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36� DIE REGIONEN IM 
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54� DIE NAMIB
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National Park ​ 62 Walvis Bay ​
65 Swakopmund ​ 72 Henties Bay ​

76 Uis ​ ​  78 Twyfelfontein ​
80 Sesfontein ​ 82 Epupa Falls ​

84� ZENTRALNAMIBIA
88 Windhoek 
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110� DER SÜDEN
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INHALT

u	 Besuch planen

€ – €€€	 Preiskategorien

(*)	 Kostenpflichtige 
Telefonnummer

 e	 Essen/Trinken

o	 Shoppen

 g	 Ausgehen

(f A2) Herausnehmbare Faltkarte  
(0) Außerhalb des Faltkartenausschnitts

MARCO POLO TOP-HIGHLIGHTS
2	 Die 10 besten 

Highlights

DAS BESTE ZUERST
8	 ... bei Regen
9	 ... Low-Budget
10	 ... mit Kindern
11	 ... typisch

SO TICKT NAMIBIA
14	 Entdecke Namibia
17	 Auf einen Blick
18	 Namibia verstehen
21	 Klischeekiste

ESSEN, SHOPPEN, SPORT
26	 Essen & Trinken
30	 Shoppen & Stöbern
32	 Sport

MARCO POLO REGIONEN
36	 ... im Überblick

ERLEBNISTOUREN
124	 Der wilde Norden
130	 Durch die Wüste ans Meer
133	 Der vergessene Süden

GUT ZU WISSEN
136	 DIE BASICS FÜR DEINEN 

URLAUB
Ankommen, Weiterkommen, 
Im Urlaub, Feste & Events, 
Notfälle, Wettertabelle

144	 SPICKZETTEL ENGLISCH
Nie mehr sprachlos

146	 URLAUBSFEELING
Bücher, Filme, Musik & Blogs

148	 TRAVEL PURSUIT
Das MARCO POLO Urlaubsquiz

150	 REGISTER & IMPRESSUM

152	 BLOSS NICHT!
Fettnäpfchen und Reinfälle 
vermeiden

BESSER PLANEN  
MEHR ERLEBEN!

Digitale Extras
go.marcopolo.de/app/nam



Königinnen der Savanne: Löwinnen im Etosha National Park

DAS BESTE 
ZUERST
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SOUVENIRS AUS PAPIER
Aus Stielen und Blättern der Mahan-
gupflanze und Altpapier stellt die 
Onankali Mahangu Paper Making Co-
operative Geschenkkarten und Notiz-
bücher her. Wie die Produktion funk-
tioniert, erfährst du bei einer 
kostenlosen Führung!
•	 S. 42, Der Norden

WÜSTENWEIN
Sonnenschein in feinen Tropfen kon-
zentriert gibt es in der Probierstube 
der Kristallkellerei. Nebenbei erfährst 
du wie der Weinbau in der Wüste 
funktioniert.
•	 S. 77, Die Namib

MARKT DER KREATIVITÄT
Wenn du in der schier endlosen Viel-
falt des namibischen Kunsthandwerks 
auf dem Old Breweries Craft Market 
stöberst, hellt sich dein Gemüt schnell 
auf – trotz dunkler Wolken am Himmel.
•	 S. 97, Zentralnamibia

LICHTSPIELE AM NACHMITTAG
Die prächtigen Bleiglasfenster erzeu-
gen in der Felsenkirche in Lüderitz ein 
optisches Erlebnis der besonderen Art 

– auch wenn draußen Stürme über die 
Küste toben (Foto).
•	 S. 120, Der Süden

AUFSTREBENDE KUNST IN  
HISTORISCHER BEHAUSUNG
Zwei Kunstschulen haben sich im alten 
Migrant Worker Hostel angesiedelt. Im 
Katutura Community Arts Centre nä-
herst du dich der Vergangenheit des 
Townships Katutura sowie seiner 
schöpferischen Gegenwart.
•	 S. 93, Zentralnamibia

KUNSTHANDWERK IM TOWNSHIP
Im Projekt Penduka in Katutura entste-
hen Stickereien und Glasperlen-
schmuck. Bei einer Tour durch die 
Räume erlebst du, mit welcher Hinga-
be die Stücke hergestellt werden.
•	 S. 94, Zentralnamibia

BEST OF r
BEI REGEN

SCHÖN, AUCH WENN ES REGNET
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BEST OF l
LOW-BUDGET

FÜR DEN KLEINEN GELDBEUTEL

FREIER BLICK IN DIE HEIMISCHE 
FLORA
Kaum raus aus der Innenstadt, tauchst 
du im Botanischen Garten von Wind-
hoek in die geballte Vielfalt der nami-
bischen Pflanzenwelt ein. Nach dem 
kostenlosen Rundgang kannst du 
dich auf dem Picknickplatz zum mit-
gebrachten Mittagessen niederlassen.
•	 S. 92, Zentralnamibia

EIN LANGER FREIHEITSKAMPF
Erst seit 1990 ist Namibia ein freies 
Land, davor lagen 106 Jahre Besat-
zung. Wirf im Independence Memorial 
Museum (Foto) einen Blick zurück in 
die dunkle Vorgeschichte des jungen 
Staats, erzählt aus der Sicht der einsti-
gen Befreiungsfront Swapo.
•	 S. 89, Zentralnamibia

AUF DER DÜNE
Die Düne Sieben, die höchste des Küs-
tengürtels, liegt zwar in einem Natio-
nalpark. Wenn du den Ausblick von 

oben genießen willst, musst du aber 
keinen Cent, sondern nur Kraft und 
Puste aufwenden.
•	 S. 63, Die Namib

WILDE PFERDE GANZ NAH
Die Wasserstelle der wilden Pferde von 
Garub ist nicht nur für die Tiere, son-
dern auch für Besucher frei zugänglich 
– obwohl sie streng genommen zum 
Namib-Naukluft National Park gehört. 
Investier das gesparte Geld bitte nicht 
in Zuckerstückchen, es gibt keine 
Zahnbürsten in der Namib!
•	 S. 123, Der Süden

ÜBERRASCHENDER SEE
Wie eine blaue Perle funkelt der Lake 
Guinas in den trockenen Weiten bei 
Tsumeb. Gegenüber dem einzigen an-
deren See Namibias, dem Lake Otjiko-
to, hat er zwei Vorteile: Er wird weit 
weniger besucht – und kostet keinen 
Eintritt.
•	 S. 47, Der Norden
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BEST OF k
MIT KINDERN

SPANNENDES FÜR GROSS & KLEIN

TOBEN UND PLANTSCHEN XXL
Im Wasser muss man auf Krokodile 
aufpassen, an Land lauern Löwen: 
Der Bewegungsfreiraum kann für 
Kinder in Namibia ganz schön ein-
geschränkt sein. Bennie‘s Entertain-
ment Park schafft Abhilfe, Riesen-
wasserrutsche inklusive.
•	S. 42, Der Norden

AUF FOSSILIENSUCHE
Apropos Krokodile: Eine prähistori-
sche Variante der Tiere lebte einst in 
der Region bei Keetmanshoop. Wer 
aufmerksam sucht, entdeckt bei ei-
ner Führung über die Mesosaurus 
Fossil Site ihre im Stein verewigten 
Überreste.
•	S. 115, Der Süden

WÜSTENFORSCHUNG
Wie fühlt es sich an, eine lebende Ei-
dechse als Ohrring angehängt zu be-
kommen? Auf einer Tour durch die 
Dünen der Namib mit Living Desert 

Adventures werden die Geheimnisse 
des größten Sandkastens Namibias 
gelüftet.
•	S. 70, Die Namib

UNTER HAIEN
Mindestens eine Etage tiefer geht es 
im National Marine Aquarium – im 
Tunnel, der durch das Haibecken 
führt, sieht man die Riesenräuber 
aus nächster Nähe und ungewöhnli-
cher Perspektive. Mathestreber kön-
nen Zähne zählen, coole Kids sagen 
einfach nur „Hai!“.
•	S. 66, Die Namib

GEPARDEN SCHÜTZEN
Wie kann es in Namibia gelingen, 
Vieh zu züchten und trotzdem für 
das Überleben von Geparden zu sor-
gen? Im Besucherzentrum des Chee-
tah Conservation Fund erfährst du 
alles über die schnellen Raubkatzen 
(Foto).
•	S. 102, Zentralnamibia
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BEST OF t
TYPISCH

DAS ERLEBST DU NUR HIER

ELEFANTEN UNTERM STERNEN-
HIMMEL
Durch das trockene Flussbett ziehen 
hin und wieder Elefanten, am klaren 
Nachthimmel funkeln die Sterne hel-
ler als Straßenlaternen – weil es der-
lei Lichtquellen weit und breit nicht 
gibt. Beobachten kannst du beides 
auch aus der Dusche, denn die ist im 
Madisa Camp natürlich im Freien. 
•	 S. 82, Die Namib

MUTPROBE ZUR VORSPEISE
Andere Kulturen, andere Speisen: 
Im Norden Namibias gelten Mopa-
neraupen als Delikatesse. Das Res-
taurant Xwama in Windhoek serviert 
die Tierchen lecker frittiert. Guten 
Appetit!
•	 S. 97, Zentralnamibia

FELSENTHRON
Unendlich weite Flächen mit einsa-
men Erhebungen prägen die Land-
schaft Namibias. Die Spitzkoppe ist 

einer der markantesten Berge. Im 
Lauf der Zeit hat die Natur kunstvoll 
geschliffene Felsformationen er-
schaffen (Foto). Such dir deine per-
sönliche Klippe und genieß den 
perfekten Rundumblick!
•	 S. 72, Die Namib

AUS DER ZEIT GEFALLENES  
DIAMANTENDORF
Tauch ein in die Vergangenheit und 
spür dem Diamantenrausch nach. Mit 
nostalgischem Charme trotzen die ver-
lassenen Prachtbauten in der Geister-
stadt Kolmanskop den Wanderdünen.
•	 S. 122, Der Süden

AUS GRÄSERN WIRD KUNST
Wenn du über die Kwandobrücke kurz 
vor Kongola fährst, siehst du die brei-
ten Schilfgürtel an beiden Ufern des 
Flusses, bei Mashi Crafts findest du die 
Gräser wieder – verwandelt in traditio-
nelles Kunsthandwerk!
•	 S. 52, Der Norden



Bowlingkugel eines Riesen? Bull‘s Party im Erongo-Gebirge

SO TICKT
NAMIBIA
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In Nordnamibia ziehen die Elefanten heute ungehindert dorthin, wo das Wasser ist

Zuerst erscheint das Schild wie ein schlechter Witz: Mitten in der monoto-
nen Trockenheit der Kalahari hat jemand einen Wegweiser mit der Auf-
schrift „Waterval“ aufgestellt. Ein Wasserfall in der Wüste? Die Sache wirkt 
wie ein Lausbubenstreich in einer Gegend, in der man nicht einmal Laus-
buben vermuten würde. Doch genau das ist Namibia. 

LAND DER KONTRASTE
2 km nach dem Abzweig endet der schmale Schotterpfad in einer schlammigen 
Senke, an deren Ende eine Gischtwolke auf das Naturschauspiel aufmerksam 
macht. Unter kräftigem Rauschen fällt der Fish River, der sich ansonsten unauffällig 
wie eine scheue Wasserschlange durch die mal steinig-harsche, mal sandig-flache 
Landschaft schlängelt, an einer Felskante 10 m in die Tiefe. Wie zum Beweis für die 

ENTDECKE
NAMIBIA


